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Unterhaltung und Kurzweil

„ Neue Eindrüdee aus Karlsruhe “

Bͤ den 15 . April 1929 .

Lieber Onkel julius !

Ich ergreife die Feder , um Dir zu schreiben , daß die Quarta b am letzten

Freitag einen schönen Ausflug gemadt hat . Es war herrlich , denn vir fuhren nach

Karlsruhe . Leider durſte i - h niemand besuchen , weil wir beisammen bleiben mußten .

Auf dem mit vielen ein - und ausfahrenden Zügen bestandenen Bahnhof herrsdnte

Leben und Treiben . Ich und mein Freund Paul waren froh , denn vir hatten zu —

sammen fünf Mark , welche wir extra gespart hatten und für weldhe wir uns in den

schönen Läden allerhand kauſten . Die vielen Straßen und die hohen Häuser und

Paläste , durd welche wir auf der schnellfahrenden Strahenbahn fuhren , kann ich

nicht mehr ganz aufzählen . Uberhaupt war der schõne Stadtgarten eine paradiesische
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Japanischer Tempel im Stadtgarten .

Landschaſt . Wir haben jetzt zu Hause aud einen schönen Garten , er ist aber

nicht so groß , aber ein Igel und zwei Schildkröten laufen auch darin herum . Auf

der Kaiserstraße war es wie an einem hohen Feiertage , nur gingen alle Leute so

schnell . Ubermorgen müssen wir einen Hausaufsatz schreiben , welcher die Uber -

schriſt trägt „ Neue Eindrüdte aus der badischen Landeshauptstadt “ . Darin verde

ich aufzählen , was wir gesehen haben , wo wir waren und wie groß Karlsruhe

geworden ist , seit sie vom Markgrafen Karl Wilhelm im Jahre 1715 hervorgerufen
wurde . Ulnser Klassenlehrer , Herr Studienrat Maier , hat uns auf die auf dem

Marktplatz eingelassene Pyramide hingewiesen und erläutert , daß sie jetzt noch den

Markgrafen beherbergt . Der Blidé auf das Residenzschloß ist schön gewesen . Wir

wären alle sehr gerne auf den hohen Turm hinaufgestiegen , um von dort auf die

sich im Häusermeer befindlihe Stadt herabzusehen . Aber wir hatten keine Zeit ,
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